
Der Schöpfungstag 2025 ist ein Beitrag  
zur Ökumenischen Schöpfungszeit,  
getragen von der ACK.

HINWEISE ZUR ANMELDUNG

Für die Planung der Mittagsverpflegung und die Gruppeneintei-
lung am Nachmittag ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich. 

Wir bitten um baldige Anmeldung, 
spätestens bis Mo, 22. September 2025

 mit der abgetrennten Anmeldekarte anbei oder
 telefonisch unter 0941 / 597-1602 oder -1605 oder
 per E-Mail an: seelsorge@bistum-regensburg.de 

Kosten 
für das Gesamtprogramm inkl. Mittagessen, Kaffee/Kuchen:

 Erwachsene und Jugendliche 15 €
 Kinder bis 12 Jahre frei

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Sollten Sie persönlich keine Zeit haben, nach Beratzhausen 
zu kommen, bitten wir Sie, diese Einladung an andere 
Interessierte in Ihrer Pfarrei / Einrichtung bzw. im Freundeskreis 
weiterzugeben. Herzlichen Dank dafür!

Anreise
Vom Bahnhof Beratzhausen sind es ca. 10 Gehminuten 
zum Zehentstadel und zur Pfarrkirche. Beratzhausen liegt 
auf der Strecke Regensburg-Nürnberg und wird ca. halb-
stündlich bedient. Samstags z.B.  
Regensburg Hbf ab 8.45 Uhr – Beratzhausen an 9.02 Uhr.  
Zurück Beratzhausen ab 17.20 Uhr – Regensburg an  
17.44 Uhr.

PKWs steuern bitte die Parkplätze am Volksfestplatz an der 
Laaberstraße an. Sollten Sie eine Fahrgemeinschaft bieten 
bzw. benötigen, kreuzen Sie dies bitte auf der Anmeldekarte 
an.

Die optimale Anreiseart zu einem Schöpfungstag ist natür-
lich die aus eigener Kraft zu Fuß bzw. mit dem Fahrrad. Wir 
halten an der Anmeldung ein kleines Anerkennungspräsent 
für Überzeugungstäter/innen bereit!

Veranstalter:

Ansprechpartnerin
Beate Eichinger M.A., Dipl.-Theol., 
umweltbeauftragte@bistum-regensburg.de

Marktgemeinde Beratzhausen und  
Pfarreiengemeinschaft  
Beratzhausen-Pfraundorf

Bistum Regensburg 
Hauptabteilung Seelsorge 
Fachstelle Umwelt & ökosoziale Gerechtigkeit
Obermünsterplatz 7 | 93047 Regensburg
Telefon 0941 / 597-1602 oder -1605
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Breit Gestreut.  
Streuobst, Blumen, Gemüse Saisonal
- Artenvielfalt regional 
Sa, 27. September 2025 | 9.30 - 17.00 Uhr 
Beratzhausen

Mit ganztägigeM BegleitprograMM 
für zaungäste

TREFFPUNKT UND 
VerAnStAltUnGSort:
Zehentstadel Beratzhausen
Paracelsusstraße 29   
93176 Beratzhausen

Am
 S

ch
öp

fu
ng

st
ag

 d
es

 B
is

tu
m

s 
Re

ge
ns

bu
rg

 a
m

 S
a,

 2
7.

 S
ep

t. 
20

25
 

in
 B

er
at

zh
au

se
n 

ne
hm

e 
ic

h 
te

il:

  I
ch

 b
ie

te
 / 

su
ch

e 
M

itf
ah

rg
el

eg
en

he
it 

vo
n:

Bi
st

um
 R

eg
en

sb
ur

g 
– 

H
A 

Se
el

so
rg

e
Fa

ch
st

el
le

 U
m

w
el

t 
&

 ö
ko

so
zi

al
e 

G
er

ec
ht

ig
ke

it
O

be
rm

ün
st

er
pl

at
z 

7
93

04
7 

Re
ge

ns
bu

rg

Bi
tt

e
fr

ei
m

ac
he

n
Na

m
e,

 V
or

na
m

e

Te
le

fo
n 

 

An
sc

hr
ift

gg
f. 

Pf
ar

re
i /

 In
st

itu
tio

n 
/ A

kt
io

ns
gr

up
pe

 / 
Fu

nk
tio

n

E-
M

ai
l

21.  DIÖZESANER SCHÖPFUNGSTAG 
IM BISTUM REGENSBURG
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Pfarreien
Beratzhausen • Pfraundorf
Gemeinschaft



lIeBe UMWeltenGAGIerte 
CHRISTINNEN UND CHRISTEN,
seit 2005 lädt das Bistum Regensburg in der Ökumenischen 
Schöpfungszeit zu einem bunten Umweltaktionstag mit spirituel-
len Elementen ein, dieses Jahr geprägt vom Jubiläum „10 Jahre 
Laudato si‘“ und dem Schwerpunktthema Artenvielfalt im Garten 
und auf der Wiese.

Biodiversität kann kleinräumig im eigenen Garten gedeihen, aber 
auch großflächiger mit politischen Förderprogrammen unter-
stützt werden. Der Bayerische Streuobstpakt seit 2021 und Er-
zeuger-Verbraucher-Kooperationen wie das Juradistl-Projekt sind 
verheißungsvolle Ansatzpunkte. Die Naturschutzverbände, v.a. 
Bund Naturschutz und Landesbund für Vogel- und Naturschutz 
sind Anwälte der Artenvielfalt und setzen leuchtturmprojekte 
wie Schaugärten und Baumpflanzaktionen um.

Beratzhausen liegt mitten in der typischen Juralandschaft mit 
markanten Felsen und grasenden Schafherden an den wachol-
derbewachsenen Hängen über dem Tal der Schwarzen Laber. Der 
beschauliche Ort inspiriert zu Spaziergängen in der artenreichen 
Landschaft und weckt Lust darauf, selbst einen Beitrag zum 
Schutz der natur zu leisten – sei es im Garten oder auf der Fens-
terbank zuhause oder auf kirchlichen und kommunalen Flächen.

Der 21. Diözesane Schöpfungstag ist wieder getragen von einem 
breiten Aktionsbündnis von örtlichen und überregionalen Initia-
tiven, die das lebendige Engagement für eine naturverbundene 
region und eine schöpfungssensible Kirche abbilden. Gemein-
sam mit den naturschutzverbänden und den kirchlichen Gruppen 
wie der KEB freuen wir uns auf Ihr Kommen und auf interessante 
Begegnungen!

Beate Eichinger,
Leiterin der Fachstelle Umwelt & ökosoziale Gerechtigkeit und
der AG Schöpfungstag im Bischöflichen Ordinariat Regensburg 

www.oekosoziales-bistum- 
regensburg.de/schoepfungstage

PRoGRAMMAbLAUF bEGLEITPRoGRAMM 

9.30 
bis 

11.00

ab 
10.00

Für Kinder:
Farbschleudern und andere  
nachhaltige Basteleien und Spiele,  
koordiniert vom Familienstützpunkt

Für alle:
• naturmobil vom BUnD Naturschutz
• Info-, Mitmach- und Probierstände der  

Kooperationspartner/innen
• Mithelfen beim erntekrone binden und   

Erntedankaltar schmücken
• Instrumentenbau „Der klingende Paradiesgarten“,  

KEB Regensburg Land
 

auch für Zaungäste,  

Familien und Jugendliche
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Workshops und Exkursionen – Details siehe Anmeldekarte

Spaziergang auf Maria-Hilf-Berg |  
Bluoma und Gmias im Hortusgarten, Schafe am Wegesrand
Rundgang am südl. Ortsrand |  
Trittsteine für Rebhuhn & Co in der Agrarlandschaft
Bus-Exkursion in den Kirchenwald Hohenfels |  
Spechtbäume und Totholzinseln
Spirituelle Psalmenwanderung | 10 Jahre Laudato si‘
Moderierter Austausch | Best Practice aus umweltaktiven Pfarreien
Impuls mit Diskussion |  
Vogelfreundlicher Garten – Tipps zur naturnahen Gestaltung
Impuls-Kurzvorträge mit Austausch |  
Biodiversität im Einklang mit Erneuerbaren
Fotoworkshop |  
Von Kunst berührt - im kreativen Dialog mit Skulpturen

9.30 
bis 

10.00

10.00 
bis 

10.45

11.00 
bis 

12.00

12.00 
bis 

12.45

ab 
13.00

14.00 
bis 

16.00

16.00 
bis 
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Begrüßung
Beate Eichinger, Umweltbeauftragte  |   
Pfr. Johann Christian Rahm  |  Bgm. Matthias Beer

Impulsvortrag
„10 Jahre Laudato Si –  
Zeitenwende für die katholische Kirche“,  
 
Referent: Prof. Dr. Hubert Weiger,  
Ehrenvorsitzender des Bund Naturschutz Bayern

openSpace – Gesprächsrunden an Infoständen, z. B. mit

BN: Tatort Garten
LBV: Naturnaher Garten | Vogelfedern mikroskopieren
Landbau-Verbände: Landwirtschaft = Kreislaufwirtschaft
Naturland: Streuobstpakt | Förderprogramme für Artenvielfalt 
Obstpresse Saftliebe / Ökomodellregion: Lokale Wertschöpfungskette
Naturschutzwacht: Hornissen und Wespen als Schädlingsbekämpfer
Bgm. Beer: Energieautarke Kommune mit 700% Energieversorgung
u.v.m.

Ökumenische Mittagsandacht
Regionaldekan Johannes Hofmann (kath.),
Stellv. Dekan Uwe Biedermann (evang.),
Archimandrit Georgios Siomos (griech.-orthodox, ACK-Vorsitzender),
Veronika Prautsch (neuapostol.) und weitere ACK-Konfessionen,
musikalisch umrahmt vom Projektchor der Pfarreiengemeinschaft

Vegetarisches Mittagessen

Kaffee und Kuchen |  
gemeinsamer Abschluss

Bild: Helga Kollmann 
in Pfarrbriefservice.de

ab 
14.00


